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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

01.07.1953 

Geschäftszahl 

0751/53 

Rechtssatz 

Eine Verfolgungshandlung ist nicht schon dann zustandegekommen, wenn der entsprechende behördliche Akt 
von einem damit betrauten Organ der Behörde gefertigt worden ist, sondern erst dann, wenn dieser in 
irgendeiner Weise nach außen in Erscheinung getreten ist. Als frühester Zeitpunkt, an dem die gegenständliche 
Verfolgungshandlung nach außen in Erscheinung trat, kann jener Zeitpunkt angesehen werden, an dem der 
genehmigte Beschuldigten-Ladungsbescheid von der Behörde auch tatsächlich abgefertigt (zur Post gegeben) 
wurde. 


